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Infoveranstaltungen

l Mittwoch, 2. November 2011, 19 – 21 Uhr
Aula Schulanlage Höchi, Dättwil

l Samstag 5. November 2011, 10 – 12 Uhr

Amtshimmel, Rathausgasse 3, Baden

Baden ist.
Zukunft
Neugestaltung Schulhausplatz und 
Busachse Ost: Optimierung der Verkehrsführung 
in Badens Zentrum



Den Verkehr optimieren – bei tragbaren Kosten

46’000 Autos und 1’500 Busse täglich: Der Schulhausplatz ist die wichtigste Ver-
kehrsdrehscheibe im Ostaargau. Er zählt zu den am stärksten belasteten Kreuzungen 
in der ganzen Schweiz. In den 60-er Jahren gebaut, ist seine Kapazitätsgrenze längst 
erreicht, und er muss dringend saniert werden.

Die Neugestaltung des Schulhausplatzes will mehr erreichen als eine rein bauliche
Sanierung: Die Optimierung und Verfl üssigung des Autoverkehrs, einen zuver-
lässigen und pünktlichen Busbetrieb, mehr Komfort und grössere Sicherheit für 
Fussgänger und Velofahrende. Damit werden die wirtschaftliche Entwicklung ge-
fördert, die Stadt aufgewertet, die Lebensqualität erhöht und Staukosten reduziert.
Nur mit einer Neugestaltung des Schulhausplatzes ist Baden in Zukunft für 
steigende Mobilitätsbedürfnisse gerüstet. Das Projekt ist deshalb ein Kernelement 
des kantonalen Verkehrsmanagements der Region Baden-Wettingen.

Die zukunftsfähige Neugestaltung des Schulhausplatzes kostet die Stadt Baden brutto 
rund CHF 47.5 Mio. Die andere Hälfte der Gesamtkosten von CHF 95 Mio. übernimmt 
der Kanton Aargau. Die Mehrkosten gegenüber einer reinen Sanierungsvariante ohne 
optimierte Verkehrsführung belaufen sich dank Bundesbeiträgen für die Stadt auf 
CHF 20 Mio. 

Für diese Mehrkosten gegenüber einer so oder so notwendigen Sanierung erhalten 
die Stadt Baden und ihre Bevölkerung einen grossen Mehrwert.

Vorteile für alle

Das Stadtzentrum von Baden wird zuverlässig erreichbar – und zwar für alle 
Verkehrsteilnehmenden.

Autofahrer: fl üssiger Durchkommen
 Die Busachse Ost mit eigenem Trassee und Bustunnel entlastet die Kreuzung

 spürbar und schafft Raum für den Individualverkehr. Der Individualverkehr profi -
  tiert von kürzeren Durchfahrtszeiten.

 Die neue Fahrspuranordnung und ein neues Ampelkonzept verfl üssigen die
 Fahrt zusätzlich und verringern Rückstaus.

Bus-Benutzer: ein zuverlässiger ÖV für die Zukunft
 Die neue Busachse macht den öffentlichen Verkehr schneller und komfortabler.

 Die Zuverlässigkeit wird stark erhöht.

 Damit wird die Basis für einen zukünftigen Ausbau des ÖVs geschaffen.

Fussgänger: schnell und bequem in jede Richtung
 In der neuen Passage mit Läden unter dem Schulhausplatz unterqueren Fuss-

 gänger und Velofahrer die Kreuzung unbehelligt vom übrigen Verkehr.

 Weite Gasse und Schlossbergplatz werden weitgehend busfrei, die Flanierzone
 wird aufgewertet.

Velofahrende: direkt und sicher ans Ziel
 Eigene Velostreifen in alle wichtigen Richtungen für ein sicheres Überqueren der

 Kreuzung; Alternativen durch die Stadtturmstrasse und die Weite Gasse.

 Velofahrenden steht nebst der Verkehrsebene auch die auto- und busfreie 
 Passage unter dem Platz zur Verfügung. Die Verbindung durch die Tunnelgarage 
  in Richtung Bahnhof wird aufgewertet.

 Mehrwert auf einen Blick

 l Sicher, schnell und zuverlässig ins Stadtzentrum

 l Nachhaltige Entfl echtung des Verkehrs 

 l Flüssiges Durchkommen für alle 

 l Stärkere Vernetzung der Stadtquartiere 

 l Aufwertung von Weiter Gasse und Schlossbergplatz
Unterirdische Fussgänger- und Velopassage
mit Gewerbefl ächen



Für Baden und den ganzen Aargau:
Ein wichtiger verkehrspolitischer Entscheid

Die Neugestaltung des Schulhausplatzes ist ein Kernelement des kantonalen Ver-
kehrsmanagements der Region Baden-Wettingen. Das vorliegende Projekt erfüllt 
alle Zielsetzungen:

 Die zuverlässige Erreichbarkeit des Stadtzentrums lässt die Quartiere näher
  zusammenrücken und fördert die wirtschaftliche Entwicklung.

 Die Aufwertung von Weiter Gasse und Schlossbergplatz steigert die 
  Lebensqualität in der Stadt Baden. 

 Eine nachhaltige Entfl echtung der Verkehrsströme bewirkt auch in Zukunft
 ein fl üssiges Durchkommen für alle Verkehrsteilnehmenden. 

Infoveranstaltungen

l Mittwoch, 2. November 2011, 19 – 21 Uhr, Aula Schulanlage Höchi, Dättwil

l Samstag, 5. November 2011, 10 – 12 Uhr, Amtshimmel, Rathausgasse 3, Baden

Weitere Informationen

Alle Informationen zum Projekt sind abrufbar unter www.baden-zentrum.ch

Die Einwohnerratsvorlage ist einsehbar unter www.baden.ch > Service > 
Behörden/Politik > Einwohnerrat

Fragen zum Projekt beantwortet Ihnen gerne:

STADT BADEN
Abteilung Tiefbau
Martin Koch 
Telefon 056 200 82 80
martin.koch@baden.ag.ch


